
 
Kinaesthetics-Fachtagung

Kompetenz   
„Perspektivenwechsel oder Modetrend?“   

Diese Fachtagung bietet interessante Referate 
und Erfahrungen in Workshops sowie die 
Gelegenheit für Austausch mit anderen 
TeilnehmerInnen.

Sie richtet sich an

•	 Führungspersonen und Verantwortungs- 
  trägerInnen von Institutionen

•	 Kinaesthetics-AnwenderInnen

•	 Interessierte	aus	Pflege	und	Betreuung

•	 Pflegende	Angehörige

•	 Kinaesthetics-TrainerInnen

Datum 29. Juni 2017

Ort Schloss Traun, Schlossstraße 8  
 4050 Traun

Tagungspauschale 
inkl.	Verpflegung	 EUR	110.00

Anmeldung unter www.kinaesthetics.at

29. Juni 2017 

Schloss Traun 
4050 Traun

Kinaesthetics-Fachtagung

Die diesjährige Fachtagung in Traun setzt 
die Auseinandersetzung zum Thema 
Kompetenzorientierte	Pflege	vom	Vorjahr	fort	und	
rückt	den	Begriff	«Kompetenz»	noch	einmal	in	den	
Mittelpunkt.  

Die Auseinandersetzung mit der im Sommer 2016 
verabschiedeten	Novelle	des	österr.	Gesundheits-	
und	Krankenpflegegesetzes	hat	gezeigt: 
Es reicht nicht, wenn man auf Gesetzesebene 
die Verantwortlichkeiten und Tätigkeiten der 
professionellen	Pflege		in	Kompetenzen	umbenennt.		

Der	Begriff		„Kompetenz“	umfasst	viel	mehr.	Er	steht	
sinnbildlich für einen grundlegenden Wandel im 
Pflege-	und	Betreuungsverständnis	und	in	anderen	
Bereichen	des	Sozial-	und	Gesundheitswesens.	Und	
dieser grundlegende Wandel muss dargestellt und 
diskutiert werden. 

An dieser Tagung stellen wir Fragen zum konkreten 
Verständnis  von und zum Zusammenhang zwischen 
Kompetenz,	Aufgabe	und	Ausrichtung	von	Pflege	
und	Betreuung	in	der	Zukunft.	Andererseits	
beleuchten wir die Wirkung kompetenzorientierter 
Pflege	aus	volkswirtschaftlicher	Perspektive.

Referate und Workshops regen Auseinandersetzung, 
Austausch und Diskussionen über Fragen auf 
unterschiedlichen	Ebenen	an:	

Was bedeutet Kompetenzorientierung für die 
Gesundheitsentwicklung	der	zu	pflegenden		
Menschen? 

Wie	sieht	Pflege	aus,	wenn	sich	professionelles	
Handeln nicht nur am pathogenetischen Modell 
orientiert – sondern die menschliche Entwicklung in 
den Mittelpunkt stellt? 

Wie	können	individuelle	Kompetenzen	verstanden	
und entwickelt werden?

Welche	Kompetenzen	brauchen	Pflegende/
Betreuende?	

Welche Konsequenzen ergeben sich aus der 
Kompetenzorientierung für die Institutionen?

THEMA

Fachtagung 
 

 

„KOMPETENZ“

Perspektivenwechsel 
oder 

Modetrend?



WORKSHOP 1 
14.00 - 15.15 
15.45 - 17.00

WORKSHOP 2 
14.00 - 15.15 
15.45 - 17.00

WORKSHOP 3 
14.00 - 15.15 
15.45 - 17.00

WORKSHOP 4 
14.00 - 15.15 
15.45 - 17.00

WORKSHOP 5 
14.00 - 15.15 
15.45 - 17.00

Der Pflegeprozess kompetenzorientiert 
Christine Grasberger, Gerald Zussner 

08.30 h	 Begrüssungskaffee

09.00 h Begrüssung

09.10 h Kompetenzorientiert im Krankenhaus – 
  Illusion oder Notwendigkeit? 
 Christine Grasberger

09.50 h Professionelles Handeln braucht  
  Interaktionskompetenz 
	 Brigitte	Marty-Teuber

10.30 h Pause

11.00 h Gefangen zwischen Gesund und Krank –  
 Ein Ausbruchversuch in Richtung Ontogenese 
 Stefan Knobel

11.50 h Rahmenbedingungen für Kompetenz -  
 Die Effizienzfalle und deren Wirkung 
		 Richard	Hennessey

12.40 h Mittag

14.00 h Workshops

15.15 h Pause

15.45 h Workshops

17.00 h Ausblick

17.15 h Schluss

WORKSHOPSPROGRAMMÜBERSICHT

Edlinger Wolfgang 
DGKP, Kinaesthetics-Trainer, Wien 

Grasberger Christine 
Geschäftsleitung Kinaesthetics Österreich, 
Kinaesthetics-Ausbilderin,	Oberösterreich 

Hennessey Richard 
Volkswirt, Publizist, Vorarlberg 

Knobel Stefan 
Fachliche Leitung Kinaesthetics Österreich,  
Kinaesthetics-Ausbilder,  
Leitung RP Länder und Sprachen EKA, Schübelbach CH 

Kristler Albert 
DGKP, Kinaesthetics-Trainer, Kärnten 

Marty-Teuber Brigitte 
Geschäftsleitung Kinaesthetics Schweiz, 
Kinaesthetics Ausbilderin, Wil CH 

Meyer Johanna 
DGKP, Kinaesthetics-Trainerin 
Vorsitzende Verein Kinaesthetics Österreich 
Oberösterreich 

vom Hof Doris 
DGKP, Kinaesthetics-Trainerin, Steiermark 

Zussner Gerald 
DGKP,	Pflegepädagoge,	 
Kinaesthetics-Trainer, Salzburg

REFERENTINNEN

Alle Workshops werden zweimal durchgeführt.

Bei	der	Anmeldung	wählen	Sie	die	zwei	Workshops	aus,	 
die	Sie	besuchen	möchten.

Kompetenzentwicklung in der Palliativpflege 
Johanna	Meyer,	Wolfgang	Edlinger

Betriebliche Faktoren für 
kompetenzorientierte Pflege 
Albert	Kristler	und	Pflegeleitung

Ökonomisierung der Pflege - 
Die Aus-Wirkung und was dagegen hilft. 
Stefan	Knobel,	Richard	Hennessey

Positionieren und Kompetenz entwickeln? 
Doris	vom	Hof,	Brigitte	Marty-Teuber 


